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For individual support in English regarding options for volunteers, please 
use the contact details on the previous page.

Pour obtenir du soutien en Français concernant les possibilitées pour 
volontiers, veuillez utiliser le contact là-dessus.

Das Zusammenleben in der Stadt Leverkusen ist geprägt vom 
Miteinander von Menschen mit ganz unterschiedlichen Lebens-
geschichten. 
Sowohl alteingesessene Leverkusener*innen als auch Neuzugewanderte 
gehören selbstverständlich dazu. Damit Menschen nach ihrer Flucht hier 
in Leverkusen heimisch werden können, unterstützt die Stadt das bürger- 
schaftliche Engagement für Geflüchtete, gemeinsam mit verschiedenen 
Institutionen, Gemeinden und Verbänden. Die Koordination dieser ehren-
amtlichen Aktivitäten leistet die „AG Bürgerschaftliches Engagement“ 
(AG BE) unter Federführung des Kommunalen Integrationszentrums.

Ein Großteil dieses Angebots wird von Ehrenamtlichen getragen, 
die sich in ihrer Freizeit für ihre Mitmenschen engagieren und so 
entscheidend zu einem gelungenen Zusammenleben in Leverkusen 
beitragen.
Diese Broschüre bietet einen Überblick über die Optionen, Geflüchtete 
in unserer Stadt zu unterstützen – von Hilfe beim Deutschlernen über 
einmalige Begleitung zu Behörden bis hin zur Leseförderung von Kindern 
ist Vieles möglich.

Einen Überblick über alle Angebote finden Sie als Grafik auf S. 11.

Interessierte können sich direkt an die genannten Kontaktpersonen 
wenden. 
Wer erst einmal unverbindlich beraten werden möchte oder 
allgemeine Nachfragen zum Ehrenamt mit Geflüchteten in 
Leverkusen hat, kann sich außerdem wenden an:

Stadt Leverkusen
Kommunales Integrationszentrum (KI) 
Matthias Hogrefe (Koordinator „Ehrenamt Integration & Flucht“)
ki@stadt.leverkusen.de 
Tel.: 0214 406 5219
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HILFE BEIM DEUTSCHLERNEN

CAFÉ WELT

Das Café Welt bietet Gefl üchteten und Migrant*innen einen  
wöchentlichen Treffpunkt: Zunächst lernen oder vertiefen die  
Zugewanderten im Unterricht Deutsch, mit separater Kinderbe- 
treuung. Danach fi ndet im „Café“ ein gemütlicher Austausch mit 
Kaffee und Kuchen statt. Gesucht werden Freiwillige, die zusätzlich 
zu den Lehrer*innen die Lernenden bei individuellen Nachfragen 
unterstützen.

Zielgruppe:  Gefl üchtete & Zugewanderte
Ort:  Matthäus-Gemeindehaus, Karl-Bosch-Str. 2, 51373 Lev.
Tag/Uhrzeit:  Donnerstag, 15.00-16.30 Uhr
Kontakt:  Gemeindebüro | 0214 310 3857 | leverkusen-mitte@ekir.de
Verantwortlich: Evangelische Kirchengemeinde Leverkusen-Mitte
Sonstiges:  Sehr gute Deutschkenntnisse vorausgesetzt

PATENSCHAFTEN FÜR GRUNDSCHULKINDER

Ehrenamtliche Bildungspat*innen helfen Kindern mit Flucht- oder 
Zuwanderungsgeschichte beim Deutschlernen. Sie unterstützen in 
einer Grundschule jeweils ein Kind für 1-2 Stunden pro Woche. 
Zudem erhalten sie Fortbildungen und können die Materialien des KI 
nutzen.

Zielgruppe:  Gefl üchtete & Zugewanderte
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  0214 406 5246 | ki@stadt.leverkusen.de
Verantwortlich: Stadt Leverkusen
Sonstiges:  Ca. 1-2h/Woche; Regelmäßigkeit & Verbindlichkeit nötig

UNTERSTÜTZUNG BEIM DEUTSCHLERNEN (Z.B. PRÜFUNGS-
VORBEREITUNG)

Zielgruppe:  Gefl üchtete & Zugewanderte
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  Güven Çöçü | 0214 855 42 505 | 
 gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
Verantwortlich: Caritasverband Leverkusen

LESEFÖRDERUNG IN GRUNDSCHULEN

Für Grundschulen werden Freiwillige gesucht, die regelmäßig Kin-
dern vorlesen möchten. Das Freiwilligenzentrum „Lupe“ vermittelt 
den Kontakt mit den Schulen, anschließend werden Details (Ort, 
Anzahl der Kinder, etc.) mit der Schule abgesprochen.

Zielgruppe:  Kinder (Grundschule) mit und ohne Fluchthintergrund
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  Lupe Freiwilligenzentrum | 0214 52723 | info@lupe-lev.de
Verantwortlich: Lupe Freiwilligenzentrum
Sonstiges:  Sehr gute Deutschkenntnisse vorausgesetzt;
 Verbindlichkeit nötig

DEUTSCHFÖRDERUNG FÜR NEUZUGEWANDERTE

Ehrenamtliche unterstützen Gefl üchtete und Zugewanderte in
Gruppenangeboten mit unterschiedlichen Sprachniveaus bei der 
allgemeinen Deutschförderung sowie bei der Vorbereitung auf Prü-
fungen.
Nach individueller Absprache ist auch eine Einzelförderung möglich. 
Das Engagement erfolgt fl exibel entsprechend den zeitlichen Mög-
lichkeiten der Ehrenamtlichen.

Zielgruppe:  Erwachsene Neuzugewanderte
Ort & Zeit:  AWO Familienseminar, Berliner Platz 3, 51379 Leverkusen
 Dienstag (Deutschtraining für Frauen), 11.30-13.00 Uhr
 Donnerstag, 17.00-18.30 Uhr
Kontakt:  Layla Peschke | 01578 5037563 | peschke@awo-lev.de
Verantwortlich: AWO Leverkusen e.V.

ALLTAGSHILFEN
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ALLTAGSHILFEN

KINDER-KLEIDER-KISTE

Gesucht werden Ehrenamtliche, die bei der Annahme & Ausgabe 
von Second-Hand-Waren helfen – alle Muttersprachen sind will-
kommen.

Zielgruppe:  Kinder mit und ohne Fluchthintergrund & deren Eltern
Ort:  Quettingen/Rheindorf/Opladen: nach Absprache
Tag/Uhrzeit:  Nach Absprache
Kontakt:  Almuth Turkowski | 02171 581478 | info@dksb-leverkusen.de
Verantwortlich: Kinderschutzbund, OV Leverkusen

LAIENSPRACHMITTLUNG – ÜBERSETZUNG IM ALLTAG

Ehrenamtliche Laiensprachmittler*innen unterstützen Flüchtlinge 
und Zugewanderte, indem sie z.B. bei Behördengängen oder Be-
ratungsstellen übersetzen. Leverkusener*innen, die neben Deutsch 
noch weitere Sprachen sehr gut beherrschen, helfen anderen mit 
weniger Deutschkenntnissen. Die Laiensprachmittler*innen werden 
vom KI auf den Einsatz vorbereitet und regelmäßig fortgebildet.

Zielgruppe:  Gefl üchtete & Zugewanderte
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  0214 406 5246 | ki@stadt.leverkusen.de
Verantwortlich: Stadt Leverkusen
Sonstiges:  Gute Sprachkenntnisse in anderen Sprachen als Deutsch,  
 z.B. Arabisch, Kurdisch, Serbisch

ÜBERSETZUNG & SPRACHMITTLUNG
(FÜR TERMINE BEI BEHÖRDEN, ÄMTERN ETC.)

Zielgruppe:  Gefl üchtete & Zugewanderte
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  Güven Çöçü | 0214 855 42 505 |  
 gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
Verantwortlich: Caritasverband Leverkusen
Sonstiges:  Gute Sprachkenntnisse in anderen Sprachen als Deutsch,  
 z.B. Arabisch, Kurdisch, Persisch
 Institutionen können sich bei Bedarf direkt an das KI wenden.







BILDUNG, BERUF & INFORMATION

SCHULUNG ZUR GESUNDHEITSLOTS*IN: NIEDRIGSCHWELLIGE  
BERATUNG VON BÜRGER*INNEN

Ehrenamtliche Gesundheitslots*innen erhalten durch den Medizi-
nischen Dienst der Stadt Leverkusen zunächst Schulungen durch 
Fachpersonal in gesundheitlichen Themen. Nach erfolgreichem Ende 
der Schulungen unterstützen die Lots*innen dann Flüchtlinge und 
zugewanderte Menschen in Gruppenangeboten direkt im eigenen 
Leverkusener Stadtteil. Die Schulungen fi nden aktuell je nach Be-
darf von September bis Dezember statt. Alle weiteren Informationen 
stellt der Medizinische Dienst auf der Homepage der Stadt Lever-
kusen oder per Instagram (@stadt_leverkusen) bereit. Die Gesund-
heitslots*innen erhalten nach der erfolgreichen Schulung für jeden 
Einsatz eine Aufwandsentschädigung.

Zielgruppe:  Gefl üchtete & Zugewanderte
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  Henrichs Svenja | 0214 406 5321 | 
 svenja.henrichs@stadt.leverkusen.de
Verantwortlich: Medizinischer Dienst Leverkusen
Sonstiges:  Gute Sprachkenntnisse in anderen Sprachen als Deutsch,  
 z.B. Arabisch, Kurdisch, Persisch; Interesse für das Vermitteln  
 von gesundheitlichen „Basics“

HAUSAUFGABENBETREUUNG (INSB. AZUBIS) & BERUFS-
ORIENTIERUNG

Zielgruppe: Gefl üchtete & Zugewanderte
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  Güven Çöçü | 0214 855 42 505 |  
 gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
Verantwortlich: Caritasverband Leverkusen
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SOZIALER AUSTAUSCH & FREIZEIT

FAHRRADWERKSTATT

In der Fahrradwerkstatt werden gemeinsam mit und für Menschen 
mit Fluchthintergrund gespendete Fahrräder repariert und abge-
geben, sowie Pfl ege und Wartung der Fahrräder vermittelt. Jeden 
Mittwoch werden die in Stand gesetzten Fahrräder an Gefl üchtete 
ausgegeben.

Zielgruppe:  Gefl üchtete & Zugewanderte
Ort:  AWO Familienseminar, Berliner Platz 3, 51379 Lev.-Opladen
Tag/Uhrzeit:  Mittwoch, 10.00-12.00 Uhr
Kontakt:  Layla Peschke | 01578 5037563 | peschke@awo-lev.de
Verantwortlich: AWO (Arbeiterwohlfahrt) Leverkusen
Sonstiges:  Erste Erfahrungen mit Fahrradreparaturen nötig

HANDARBEITSTREFF

Der Handarbeitstreff bietet die Möglichkeit, in Austausch zu kom-
men und Bekanntschaften und Freundschaften zu schließen. 
Außerdem können Fähigkeiten aus dem Bereich der Handarbeit 
(Zuschneiden, Kleidung reparieren, Nähen, Stricken etc.) erlernt oder 
vertieft werden.

Zielgruppe:  Neuzugewanderte Frauen
Ort:  AWO-Familienseminar, Berliner Platz 3, 51379 Lev.-Opladen
Tag/Uhrzeit:  Dienstag, 9.30-11.30
Kontakt:  Layla Peschke | 01578 5037563 | peschke@awo-lev.de
Verantwortlich: AWO (Arbeiterwohlfahrt) Leverkusen

FREIZEITGESTALTUNG

Zielgruppe:  Gefl üchtete & Zugewanderte
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  Güven Çöçü | 0214 855 42 505 |  
 gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
Verantwortlich: Caritasverband Leverkusen

HILFE BEI DER WOHNUNGSSUCHE I

Die Auszugsberatung ist ein von der Stadt Leverkusen geförder-
tes Projekt zur Unterstützung von Flüchtlingen, das von Caritas 
und Flüchtlingsrat durchgeführt wird. Sie begleitet Gefl üchtete aus 
Flüchtlingsunterkünften bei der Wohnungssuche sowie Besichti-
gungen bis zum Auszug in privaten Wohnraum. Wenn nötig, werden 
Gefl üchtete auch bei der Renovierung der Wohnung unterstützt.

Zielgruppe:  Gefl üchtete in Leverkusener Gemeinschaftsunterkünften
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  Flüchtlingsrat Leverkusen | 0176 2485 1680 |  
 auszugsberatung@koelner-fl uechtlingsrat.de
Verantwortlich: Flüchtlingsrat Leverkusen

HILFE BEI DER WOHNUNGSSUCHE II

Zielgruppe:  Gefl üchtete
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  Güven Çöçü | 0214 855 42 505 |  
 gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
Verantwortlich: Caritas Leverkusen

HILFE IN GEMEINSCHAFTSUNTERKÜNFTEN DER STADT  
LEVERKUSEN

Der Einsatz von Ehrenamtlichen in den Gemeinschaftsunterkünften 
ist vielfältig, von regelmäßigen Spielangeboten bis hin zu spora-
discher Begleitung von Gefl üchteten oder Hilfe bei Festen. Auch 
Patenschaften für Einzelpersonen oder Familien sind gewünscht. Zu-
dem können eigene Projektideen mit dem Koordinator besprochen 
werden.

Zielgruppe:  Gefl üchtete in Leverkusener Gemeinschaftsunterkünften
Ort:  Gemeinschaftsunterkünfte; nach Absprache
Tag/Uhrzeit:  Nach Absprache
Kontakt:  50@stadt.leverkusen.de
Verantwortlich: Stadt Leverkusen

SOZIALER AUSTAUSCH & FREIZEIT
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ÜBERBLICK

Stand der „AG Bürgerschaftliches Engagement“ auf dem 
Leverkusener Europafest 2023

PATENSCHAFTEN FÜR GEFLÜCHTETE

Haben Sie Interesse, jungen Menschen mit verschiedenen kulturel-
len Hintergründen bei ihrer sozialen und berufl ichen Integration zu 
helfen? Wollen Sie Ihnen den deutschen Alltag näherbringen und als 
Ansprechpartner*in bei Fragen zu Schule und Ausbildung wirken? 
Dann ist eine Patenschaft für Gefl üchtete das Richtige für Sie!

Zielgruppe:  Gefl üchtete & Zugewanderte
Ort & Zeit:  Nach Absprache
Kontakt:  Ulrika Bartussek-Frank | 02171 49955 |
 Ulrika.Bartussek-Frank@kja-lro.de
Verantwortlich: Offene Jugendberufshilfe (OJB), Kath. Jugendagentur (KJA) 
Sonstiges:  Spaß und Interesse an der Arbeit mit jungen Menschen;  
 Regelmäßigkeit & Verbindlichkeit



IMPRESSUM
Stadt Leverkusen 
Dezernat für Bürger, Umwelt und Soziales  
Kommunales Integrationszentrum 
Postfach 10 11 40 | 51379 Leverkusen 
Tel. 0214 406 5246 
www.leverkusen.de | www.integration-in-leverkusen.de

QR-Code zum Integrationsportal der Stadt Leverkusen inklusive 
Veranstaltungs-Kalender, kann per Smartphone gescannt werden.

www.integration-in-leverkusen.de


